
NATIONALE PROGRAMME

Bringen Sie mit uns Gottes Liebe 
auf den Straßenstrich

Hoffnung & Würde für Frauen in Zwangsprostitution
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DATENSCHUTZERKLÄRUNG: Wir verarbeiten 
Ihre Daten, um Sie auf Basis des Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO zur Wahrung unseres berech-
tigten Interesses über die Auswirkungen 
Ihres Engagements sowie aktuelle Projekte 
und Aktionen unserer Arbeit zu informieren. 
Dies kann postalisch oder elektronisch (z.B. 
per E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung 
Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder die 
Nutzung auf einzelne Kommunikationskanäle 
beschränken (+49 (0)30 - 76 883 800 oder 
kontakt@die-samariter.org). Ihre Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben. 

Die ausführlichen Datenschutzbestimmungen 
von Samaritan’s Purse e.V. können Sie hier 
einsehen: die-samariter.org/datenschutz

AZ245 – Nationale Programme

HINSEHEN. HELFEN. LIEBEN.

HOFFNUNGSVOLL ALABASTER JAR

„Unser Ziel ist es, das Leben von Frauen 
zu verändern, die unfreiwillig in die Sexindustrie 
geraten sind. Wir sind hier, weil Jesus hier wäre.“ 
EMILY LA BIANCA, Projektleiterin Alabaster Jar 

Mit unseren nationalen Programmen 
helfen wir im deutschsprachigen 
Raum. Wie der barmherzige Samariter 
(Die Bibel, Lukas 10,24–37), bleiben wir 
stehen, wenden uns zu und kümmern 
uns um Menschen am Rande der 
Gesellschaft. Wir bieten praktische 
Hilfe und laden dazu ein, gemeinsam 
mit Jesus Christus einen Neustart ins 
Leben zu wagen. Denn wer erkennt, 
dass er von Gott geliebt und angenom-
men ist, findet auch die Kraft, dem 
Teufelskreis aus Selbstverachtung und 
Erniedrigung zu entrinnen.

Unser Fokus liegt in der Hilfe für obdach-
lose Menschen und Frauen in Zwangs-
prostitution.

Für Menschen ohne 
Obdach  
• Wöchentliche Straßen- und Caféeinsätze
• Verteilung von Hoffnungsrucksäcken 
 (Schlafsack, Hygieneartikel etc.)
• Unterstützung bei Behördengängen
• Vermittlung von Therapieplätzen
• Schulung von Gemeinden zum Aufbau 
 weiterer Angebote für Wohnungslose

Für Frauen in 
Zwangsprostitution
• Beziehungsaufbau durch wöchentliche 
 Straßen-, Café- und Bordelleinsätze
• Verteilung von Essen, Kleidung und 
 Hygieneartikeln an Armutsprostituierte
• Vermittlung von sicheren Unterkünften
• Sonderaktionen, z. B. kleine Aufmerk-
 samkeiten zum Valentinstag oder 
 Verteilung von Hoffnungsboxen mit 
 Geschenken zu Weihnachten etc.

Mehr Infos unter: die-samariter.org/nationale-programmeDANKE FÜR IHR ENGAGEMENT!

IHRE SPENDE 
VERÄNDERT LEBEN

zeit starteten wir eine Spendenaktion, um M. mit Küchenzu-
behör und einem Kühlschrank auszustatten. Einige Tage später 
besuchten wir M. und brachten ihr eine Karte mit. Die Karte 
erinnerte M. daran, dass Gott sie liebt und einen guten Plan 
für ihr Leben hat. Als sie die Karte las, begann sie zu weinen. 
Unter Tränen erzählte sie uns: 

Raus aus dem Teufelskreis
Vor einiger Zeit beschloss M., nicht mehr als Prostituierte 
auf der Straße zu arbeiten. Sie bekam einen Job als Putzfrau 
und konnte sich eine erste Wohnung sichern. Allerdings war ihr 
neues Zuhause in einem sehr schlechten Zustand. Als unser 
Team von Alabaster Jar davon erfuhr, trommelten wir schnell 
unsere Ehrenamtlichen zusammen und machten uns an die 
Arbeit, Dielen zu verlegen und zu streichen. In der Zwischen-

Ich bin durch eine wirklich dunkle und schwierige Zeit gegangen. Einmal hörte ich dann Gottes Stimme, 
die mir sagte, dass er eine Bestimmung für mein Leben hat. Jetzt weiß ich, dass es wahr ist.“



Aufgrund von Corona war G. gezwungen, in ihr Heimatland zurückzukehren. 
Unser Team konnte sie mit einer örtlichen Kirche in ihrer Umgebung in Verbindung bringen.

 G. traf sich mit dem Pastor und dort entschied sie sich für ein Leben mit Jesus. Die Mitglieder
 der Gemeinde gaben ihr Essen für ihre Familie, geistliche Impulse und die Einladung, bald 

wiederzukommen. G. sagte uns, sie wolle beim nächsten Mal eine Freundin mitbringen!

450 €

600 €

Sie versorgen vier obdachlose Menschen einen Monat mit Essen
 und Trinken beim Cafèeinsatz. 60 €

Fotonachweis: David Jäger, Markus Pletz, Projektpartner (u.)

Tragen Sie bei Ihrer Onlineüberweisung 
unter „Verwendungszweck“ ein: 
AZ245 und Ihre Adresse 
(für Ihre Zuwendungsbestätigung)

Helfen Sie Betroffenen, den Kreislauf zu durchbrechen  
Mit Ihrer Spende eröffnen Sie Frauen in Zwangsprostitution und wohnungslosen Menschen die Möglichkeit, 
Jesus kennenzulernen und praktische Hilfe zu erhalten, um den Kreislauf der Armut und Erniedrigung zu durchbrechen.

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!
Spenden Sie schnell & sicher online: 
die-samariter.org/spenden

Sie ermöglichen für einen Monat die Arbeit einer Sozialarbeiterin
in unserem Projekt Alabaster Jar.

Sie finanzieren den Inhalt von 20 Hoffnungsboxen mit Kleidung, 
Hygieneartikeln und Aufmerksamkeiten, die unser Team an 
Frauen in Zwangsprostitution verteilen.
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KONTAKT 

Samaritan’s Purse e.V.
Haynauer Straße 72 A
12249 Berlin

Telefon: +49 (0)30 - 76 883 800
kontakt@die-samariter.org

die-samariter.org

SPENDENKONTO

Deutschland: 
Pax-Bank eG
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11
BIC: GENODED1PAX

Österreich: 
VKB-Bank
IBAN: AT51 1860 0000 1602 0919
BIC: VKBLAT2L

Schweiz: 
PostFinance
60-236300-7 (NUR CHF)

Menschen sind Gott wichtig. Jesus begegnet jedem Menschen mit Barmherzigkeit. Deshalb halten wir inne, 
wo wir Not sehen, und helfen. lm Namen Jesu. Gemeinsam. So entdecken und bezeugen wir die Güte, 

Großzügigkeit und Schönheit Gottes in unserem Handeln.

UNSERE VISION




